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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender

gestartet

Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-
tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Maoglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrai-
nischer Nationalitdt, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der
Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die
Antrage mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziier-
ten Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Férdersumme richtet sich nach den
Pauschalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fel-

lowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MalBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-

lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.

- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9.Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen
gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europaische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon
Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen
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EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Quialifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fiir Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierflir ist ein Formular fir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine - Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Mirz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an lhre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstiitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kénnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Glbernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstiitzungsangebote in Form von Beschéftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie
Business Development) zu ermdglichen. Budget fiir kurzfristige Unterstiitzung ist vorhanden. Beim Wie-
deraufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die

koordinierende Rolle fiir das europaische Manufacturing-Netzwerk zufallen.
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DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm® an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. - Weitere Informationen

DEG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrdge stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage kdnnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fiir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung tber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.

Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.
— Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)
mit groBBer Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefllichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermalBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukrai-
nische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter mog-
lich ist, eine gesonderte Unterstlitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel flir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
H6he von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens - Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte (iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten moglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal
(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Mdglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und
gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.
— Weitere Informationen
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Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstiitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher

Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstiitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Ausiibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfiigbarer Férderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewahrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Férderung der Forscher*innen finanziert wird.

Bei Interesse, an der Universitat Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das Interna-
tional Office der UBT

AUSSCHREIBUNGEN

Universitit Bayreuth: Bayreuth Humboldt Centre Calls
Junior and Senior Fellowship Programme 2024

Stichtag: 27.10.23

Wissenschaftler*innen der Universitat Bayreuth werden dazu aufgerufen, potenzielle Bewerber*innen
aus dem Ausland auf diese Fordermdglichkeit hinzuweisen und gegebenenfalls als Host aktiv zu werden.
Potenzielle Hosts der Bewerber*innen sind neben allen aktiven Professor*innen und Juniorprofessor¥in-
nen der Universitat Bayreuth auch Habilitierende sowie Nachwuchsgruppenleiter*innen. Zur Bewerbung
eingeladen sind exzellente Wissenschaftler*innen aus dem Ausland, die fiir 3-6 Monate fiir eine For-
schungskooperation an die Universitat Bayreuth kommen mochten. Frauen und alle Personen, die dazu
beitragen konnen, das Forschungsprofil der Universitat diverser zu gestalten, sind besonders zur Bewer-
bung aufgefordert. Die Ausschreibung steht allen Disziplinen offen; flir Themen mit Afrika-Bezug gelten
gesonderte Regelungen. Die Senior Fellowships sind mit einem Preisgeld von 40.000 Euro, die Junior Fel-
lowships mit 20.000 Euro dotiert.
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Short Term Grants Programme 2023

Stichtag: 04.11.2023

Mit den Short Term Grants ermdglicht das Bayreuth Humboldt Centre Wissenschaftler*innen aus dem
Ausland einen kurzen Gastaufenthalt an der Universitat Bayreuth, um mit einer gastgebenden Wissen-
schaftlerin bzw. einem gastgebenden Wissenschaftler der Universitat Bayreuth in personlichen Austausch
zu treten. Frauen und alle Personen, die dazu beitragen konnen, das Forschungsprofil der Universitat di-
verser zu gestalten, sind besonders zur Bewerbung aufgefordert. Short Term Grants umfassen die Erstat-
tung von Reisekosten zwischen dem Heimatort und Bayreuth sowie von Ubernachtungskosten in Bay-
reuth und ein Tagegeld. Die Kosten werden bis zu einem Hochstbetrag von 3.500 € erstattet. Die Aus-

schreibung steht allen Disziplinen offen; flir Themen mit Afrika-Bezug gelten gesonderte Regelungen.

- Weitere Informationen

DFG: Deutsch-afrikanische Kooperationsprojekte in der Infektiologie

Stichtag: 30. Oktober 2023

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) fordert zur Einreichung von Antragsskizzen fiir gemein-

same Forschungsvorhaben mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in Afrika auf.
Gegenstand der Ausschreibung ist:

Die Erforschung von vernachlassigten tropischen Infektionskrankheiten bei Mensch und Tier, einschlief3-
lich deren soziale und verhaltensbezogene Aspekte. ,Vernachlassigt” heiflt in diesem Zusammenhang,

dass nur geringe Mittel fir Grundlagenforschung zu diesen Krankheiten zur Verfligung stehen.

Die Etablierung oder Vertiefung gleichgewichtiger Partnerschaften zu gegenseitigem Nutzen, um afrika-
nischen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern Forschung in den vor Ort wichtigen Themen zu er-

moglichen und langfristig der deutschen Wissenschaft in Afrika Forschungsmaoglichkeiten zu erschliel3en.

Die nachhaltige Férderung und Unterstiitzung akademischer und beruflicher Karrieren von jungen afri-
kanischen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in ihren Heimatlandern, um damit einen Beitrag

zum Aufbau von Forschungskapazitaten in Afrika zu leisten.

Die Starkung der innerafrikanischen wissenschaftlichen Vernetzung; daher konnen auch mehrere afrika-

nische Partnerinnen beziehungsweise Partner an einem Projekt beteiligt sein.

Die DFG will schwerpunktmafig Forscherinnen und Forscher in der Human- und in der Veterinarmedizin
ermutigen, Fordermittel fir die Erforschung vernachldssigter tropischer Infektionskrankheiten zu bean-

tragen. Projekte zu HIV, Malaria und Tuberkulose fallen nur dann in den Fokus der Ausschreibung, wenn
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sie Mechanismen der Virulenz oder die Immunabwehr der genannten Krankheiten bearbeiten. Dabei kdn-
nen auch Ko-Infektionen Gegenstand der Antragsskizzen sein. Projekte mit sozial- und verhaltenswissen-
schaftlichen Fragestellungen kdnnen beantragt werden, sofern sich diese mit den Folgen oder Bedingun-

gen vernachlassigter tropischer Infektionskrankheiten beschéftigen.

- Weitere Informationen

DFG: Priority Programme “META-REP: A Meta-scientific Programme to Analyse and Optimise Repli-
cability in the Behavioural, Social and Cognitive Sciences” (SPP 2317)

Deadline: 24 January 2024

In 2020, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) has
established the Priority Programme entitled “META-REP: A Meta-scientific Programme to Analyse and Op-
timise Replicability in the Behavioural, Social and Cognitive Sciences” (SPP 2317). The present call invites

proposals for the second three-year funding period (2024-2027).

The Priority Programme META-REP aims to contribute to this discussion by adding a non-normative, em-
pirically informed meta-scientific perspective. More specifically, META-REP has been initiated to tackle

three overarching questions:
(1) The “what” question, which includes...

B the development, comparison and refinement of conceptual, methodological and statistical ap-
proaches to estimate reproducibility, robustness, “direct” replicability and generalisability in the

behavioural, social and cognitive sciences, respectively;

B a clear conceptualisation and empirical operationalisation of replication failure vs. success in the

behavioural, social and cognitive sciences.
(2) The “why"” question, which includes...

B the systematic documentation and comparison of research practices, incentive systems, journal
policies and (implicit and explicit) normative expectations (e.g. publication pressure) in the be-

havioural, social and cognitive sciences and their respective impact on replication rates;

B the systematic evaluation of the impact of questionable research practices, underspecified theo-
ries, design characteristics and/or invalid measurement models on replication rates in the behav-

ioural, social and cognitive sciences.

(3) The “how” question, which includes...
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B the development of measures, strategies and tools, and the evaluation of these regarding their
plausibility, validity, acceptability, feasibility and their positive (and potentially negative/unde-
sired) effects;

B the assessment and evaluation of instruments to monitor changes in norms, incentive structures
and scientific practices in their respective scientific discipline and their effects (within and beyond

the scientific ecosystem).

While most projects in the first funding phase have focused on the “what” and the “why” question (see
the SPP’s website under the link below for an overview of projects), we expect the second funding phase
to focus more strongly on the “how” question as explained above. These projects can adopt a psycholog-
ical, economical, sociological or scientometric perspective, and methodological approaches may include

experimental studies, surveys, re- and meta-analyses, simulations or model building/testing approaches.
Preparatory meeting (video conference) on 19 September 2023 at 4:00 pm (CEST, UTC+2).

— Further information

DFG: DFG-Kalender 2024: Aufruf zum Foto-Wettbewerb

Stichtag: 15. September 2023

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) sucht fiir ihren Wandkalender 2024 Fotomotive, die auf
ausgewadhlte DFG-geforderte Projekte verweisen und initiiert dazu einen Fotowettbewerb: Beteiligen
kénnen sich Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus geférderten Projekten; die zwolf schonsten
Motive werden flr den Kalender ausgewahlt. Das Thema des diesjahrigen Kalenders ist ,Wissensspei-
cher”. Der Begriff ist metaphorisch gemeint und darf von allen Teilnehmenden gerne weit ausgelegt wer-
den.

Teilnahmeberechtigt sind alle derzeit DFG-geférderten Projekte. Die eingesandten Fotos kénnen sowohl
von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern als auch von (durch die Projekte beauftragte) Fotografin-
nen und Fotografen stammen. Zudem kénnen Illustrationen, Modellierungen, Grafiken, Collagen o. a. ein-

gereicht werden.

- Weitere Informationen

EU: Call for proposals for ERC SynergyGrant 2024

Deadline: 08 November 2023 17:00:00 Brussels time
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The aim is to provide support for a small group of two to four Principal Investigators to jointly address
ambitious research problems that could not be addressed by the individual Principal Investigators and
their teams working alone. Synergy projects should enable substantial advances at the frontiers of
knowledge, stemming, for example, from the cross-fertilization of scientific fields, from new productive
lines of enquiry, or new methods and techniques, including unconventional approaches and investiga-
tions at the interface between established disciplines. The transformative research funded by Synergy

Grants should have the potential of becoming a benchmark on a global scale.

Principal Investigators of any career stage are welcome and must demonstrate the ground-breaking na-
ture, ambition and feasibility of their scientific proposal. Principal Investigators must also demonstrate
that their group can successfully bring together the scientific elements necessary to address the scope

and complexity of the proposed research question.
There is a virtual Info-Session on July 27, held by the national NKS ERC (see “Veranstaltungen”)

- Further information

BMBE: Forderung von Verbundvorhaben zur Entwicklung und Erprobung von Grundbildungspfaden

und eines begleitenden Metavorhabens im Bereich Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener

Stichtag: 31. Oktober 2023

Mit der vorliegenden Férderbekanntmachung verfolgt das BMBF die libergreifenden Ziele, die Vernet-
zung und Zusammenarbeit der relevanten Akteure der allgemeinen und beruflichen Weiterbildung im
Bereich der Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener auf regionaler Ebene nachhaltig zu starken,
Beratungs- und Angebotsstrukturen auszubauen und mehr Transparenz tiber vorhandene Angebote und

Forderinstrumente herzustellen.
Gegenstand der Forderung sind
B Regionale Grundbildungsnetzwerke

Gefordert wird der Auf- und Ausbau von regional ausgerichteten Grundbildungsnetzwerken, die
- soweit vorhanden - auf bereits bestehenden regionalen Netzwerkstrukturen der allgemeinen

und beruflichen Weiterbildung aufbauen. Es werden ausschlieBlich Verbundvorhaben gefordert.
B Metavorhaben (bundesweites Kompetenzzentrum)

Als begleitendes Metavorhaben wird der Aufbau eines bundesweiten Kompetenzzentrums ge-
fordert. Ziel des Metavorhabens ist, die Ergebnisse der Verbundvorhaben des Férderschwer-
punkts ,Entwicklung von Grundbildungspfaden”in einen tbergreifenden wissenschaftlichen und

gesellschaftlichen Rahmen zu stellen. Es dient dazu, die Anschlussfahigkeit in wissenschaftlichen,
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praktischen und gesellschaftlichen Kontexten zu ermdglichen und das Entwicklungsfeld weiter-
zuentwickeln, die Vernetzung mit Stakeholdern aus der Praxis zu unterstiitzen und Erkenntnisse
fur den Transfer zu blndeln.

Antragsberechtigt fiir die Verbundkoordination des Metavorhabens sind:

Staatliche und staatlich anerkannte Hochschulen, auBeruniversitare Forschungseinrichtungen sowie pri-
vate, nicht gewinnorientierte Organisationen mit Bezug zur Bildungsforschung. Einrichtungen der Bil-

dungspraxis konnen bei Bedarf einbezogen werden und sind als Verbundpartner antragsberechtigt.

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung von Projekten im Wissenschaftsjahr 2024 - Freiheit

Stichtag: 8. September 2023

Das Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF) richtet gemeinsam mit Partnern aus Wissen-
schafts-, Bildungs- und Kultureinrichtungen sowie Akteurenl aus Politik, Zivilgesellschaft und Medien
seit dem Jahr 2000 die Wissenschaftsjahre aus. Durch die Férderung von wirkungsorientierten, experi-
mentellen und dialogischen Formaten zielen die Wissenschaftsjahre darauf ab, bestmdgliche Bedingun-
gen fiir den Austausch zwischen Forschung und unterschiedlichen Offentlichkeiten zu schaffen, die Wis-

senschaftskommunikation im Wissenschaftsbetrieb zu verankern und neue methodische Wege zu gehen.

Ziel der Wissenschaftsjahre ist es, Biirger in vielfdltigen Formaten in einen Dialog mit Wissenschaft und
Forschung zu bringen und die Offentlichkeit (starker fir Wissenschaft zu interessieren. Forschung und
dazugehorige Erkenntnisgewinnungsprozesse sollen nachvollziehbar und verstandlich kommuniziert
werden, um das Vertrauen in Wissenschaft und die Wissenschaftsmiindigkeit der Bevolkerung zu stei-

gern.

Das Wissenschaftsjahr 2024 - Freiheit organisiert sich inhaltlich in drei Themenfelder, die disziplintber-

greifend und im Verbund unterschiedlicher Forschungsbereiche behandelt werden:
B Was heil3t Freiheitim Jahr 20247 [...]
B Freiheit kiinftiger Generationen [...]
B Freiheitin Europa und weltweit [...]

Gefordert werden Vorhaben, die sich mit Fragstellungen zu einem oder mehreren der oben skizzierten

Themenfelder des Wissenschaftsjahres 2024 befassen. Gegenstand der Férderung sind:
B Dialog- und Partizipationsformate

B Informations- und Vermittlungsformate

Servicestelle Forschungsférderung Seite 10 von 20


https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2023/06/2023-06-30-Bekanntmachung-Alphabetisierung.html
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2023/07/2023-07-04-Bekanntmachung-Wissenschaftsjahr2024.html#Anker1

UNIVERSITAT Newsletter SGW - 13/Juli 2023
BAYREUTH

edukative Vermittlungsformate
niedrigschwellige Beteiligungsangebote

interdisziplindre und transdisziplindre Formate

kinstlerische und kulturelle Projekte
Gefordert werden analoge, digitale und hybride Formate.

- Weitere Informationen

BMBE: Forderung von Projekten zum Thema ,,DATIpilot - Férdern und Lernen fiir Innovation und

Transfer: Ein Experimentierraum im Umfeld der DATI

Stichtage: 31. August 2023 (Modul 1) bzw. 16. Oktober 2023 (Modul 2)

Der Wissens- und Technologietransfer zwischen wissenschaftlichen Einrichtungen - HAW, Universitaten
und Forschungseinrichtungen - und Einrichtungen aus der Praxis, beispielweise Unternehmen, Vereine,
Verbande oder Verwaltungen, tragt mal3geblich zu Fortschritt und zur Innovationsfahigkeit Deutschlands
bei. In der Praxis werden neue Erkenntnisse aus der Forschung genutzt, um technologische oder Soziale

Innovationen zu entwickeln.
Ubergeordnete Ziele der DATIpilot-Férderung sind:

B Ergebnisse und Kompetenzen der wissenschaftlichen Forschung fiir die Entwicklung von techno-

logischen wie Sozialen Innovationen zu nutzen,

B wissenschaftliche Forschungsergebnisse fiir eine zukiinftige innovative Anwendung zu qualifi-

zZieren,
B neue Anwendungsmaoglichkeiten fur wissenschaftliche Forschungsergebnisse zu erschlief3en,
B erfolgreiche Transfer- und/oder Innovationsaktivitaten zu skalieren,

B neue Formate fiir effektiven Austausch, Ko-Kreation und Kooperation in Partnerschaften zwi-

schen Wissenschaft und Praxis zu erproben,

B potentielle Anwendungspartnerinnen und -partner aus Wirtschaft, Gesellschaft oder Verwaltung

flr eine Beteiligung an Forschungs- und Innovationsprozessen zu gewinnen,

B nachhaltige Partnerschaften zwischen Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft und Verwaltung zu

starken,

B Voraussetzungen, z. B. in Bezug auf rechtliche Rahmenbedingungen, fiir eine erfolgreiche Uber-

fuhrung von Forschungsergebnissen in eine Anwendung zu klaren.
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Zur Erreichung der oben genannten Ziele werden Projekte in zwei, frei wahlbaren Modulen geférdert:
Modul 1 - Innovationssprints

Gefoérdert werden anwendungsorientierte Forschungs- und Transferprojekte als Einzelprojekt an HAW,
Universitaten oder aul3eruniversitaren Forschungseinrichtungen oder als Verbundprojekt mit jeweils ma-
ximal einer Partnerin bzw. einem Partner aus der Wissenschaft und dem nichtwissenschaftlichen Bereich,
z. B. einem Unternehmen, einem Verein oder einer Gebietskorperschaft. In den Projekten werden For-

schungsergebnisse weiterentwickelt und mit konkreten Anwendungsmaglichkeiten verkniipft. [..]
Modul 2 — Innovationscommunities

Gefordert werden thematisch definierte Innovationscommunities, die sich aus einer offenen Anzahl an
Mitgliedern mit unterschiedlichen Rollen zusammensetzen. Ein Kern an zentralen Mitgliedern ist fiir die
strategische Steuerung und das Management der Community verantwortlich. Diese Mitglieder stellen
das Managementteam, das sich aus jeweils mindestens einer Person aus der Wissenschaft und aus der

Praxis zusammensetzt. [...]

- Weitere Informationen

BMEL: Forderung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben sowie von Mafinahmen zum Technolo-
gie- und Wissenstransfer fiir eine nachhaltige Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung von landwirt-

schaftlichen Produkten

Stichtag: Forderaufrufe zu spezifischen Themenbereichen werden veréffentlicht

Das Bundesministerium fir Erndhrung und Landwirtschaft (BMEL) gewdhrt nach Mal3gabe dieser Richtli-
nie eine Férderung zur Durchfiihrung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben sowie MalBhahmen
zum Technologie- und Wissenstransfer fiir eine nachhaltige Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung
von landwirtschaftlichen Produkten. Die Richtlinie verfolgt das ibergeordnete Ziel, die Rahmenbedin-
gungen fiir die Ausdehnung einer nachhaltigen Landwirtschaft und Lebensmittelwirtschaft zu verbes-
sern. Dabei wird die nachhaltige Landwirtschaft und Lebensmittelwirtschaft als 6kologisch tragfahig,
o0konomisch existenzfahig und sozial verantwortlich definiert. Es sollen bedeutsame Wissens- und Erfah-
rungslicken flir nachhaltige Wirtschaftsformen geschlossen und damit die Wettbewerbsfahigkeit von der
Erzeugung Uber die Verarbeitung bis zur Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte nachhaltig gestarkt
werden. Die Forderung umfasst Vorhaben der Grundlagenforschung, der industriellen Forschung sowie
der experimentellen Entwicklung sowie Durchfiihrungsstudien, Wissenstransfer und Informationsmaf3-
nahmen. Die Zuwendungen sollen die Entwicklung und Umsetzung von Forschungsergebnissen und die

Anwendung neuer Erfolg versprechender und beispielhafter Verfahren erméglichen, die ohne Férderung
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nicht oder nur erheblich verzégert durchgefiihrt werden. Um eine rasche Umsetzung derim Rahmen von
Forschungs- und Entwicklungsvorhaben gewonnenen Erkenntnisse in der Praxis zu erreichen, soll mit
Bezug zu Forschungsvorhaben auch der Transfer von Wissen und Technologie in die Praxis unterstiitzt

und vorangetrieben werden.
Thematisch sollen Projekte in folgenden Bereichen geférdert werden:
2.1 Nachhaltige Verfahren der Landbewirtschaftung und tierischen Erzeugung

Nachhaltige Landwirtschaft zeichnet sich neben einem 6konomisch tragfahigen und sozial verant-
wortlichen Konzept insbesondere durch eine umweltgerechte Landbewirtschaftung und tierge-
rechte Haltungssysteme aus. Diese Wirtschaftsformen werden bestimmt durch eine effiziente Nut-
zung der eingesetzten Produktionsfaktoren, eine moglichst geringe Beeintrachtigung von Biodiver-
sitat und den naturlichen Umweltressourcen sowie durch eine Tierhaltung, die sich an den natirli-

chen, artspezifischen Verhaltensweisen der Tiere orientiert. [...]

2.2 Nachhaltige Erndhrung und nachhaltige Verarbeitungs- und Vermarktungsformen fiir Agrarpro-

dukte, auch im Hinblick auf Ressourceneffizienz

Die Vorhaben miissen neuartig sein und gegeniiber herkdmmlichen Verfahrensweisen zu erheblichen

Vorteilen fiihren. Systemische Ansatze werden dabei bevorzugt geférdert.

- Weitere Informationen

BMEL: Green ERA-Hub: Transnationale Forschungsvorhaben

Deadline pre-registration: 20th July 2023, 12:00 CEST (Berlin, Germany)
Deadline proposal submission: 7th September 2023, 12:00 CEST (Berlin, Germany)

The objective of this Call is to support projects that contribute to the development of more sustainable
and resilient food and farming systems. This includes consideration of what resources are used and how
they are used; reduction of greenhouse gas (GHG) emissions; and impact on yields, product quality, hu-

man nutrition and profitability.

The scope covers both organic and conventional farming and/or food approaches. A holistic systems ap-
proach to food and farming systems is encouraged both pre- and post-farm gate. Such an approach could
be, for instance, to look at circularity, closing nutrient cycles, utilising side streams, and minimising waste,

trying to enhance the efficiency at system level and to improve the use of natural resources.

Proposals must address at least one of the following four topics which may also be combined in various
ways; the items listed under each topic are not exhaustive for that topic. Not included in the scope are

cultivated meat and precision fermentation of oils.
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Topic 1: Enhance fertilizer efficiency and reduce fertilizer use
Topic 2: Increase European protein self-sufficiency

Topic 3: Mitigate GHG emissions in agricultural and food systems

Topic 4: Sustainable energy use and production in agri-food systems

- Further information

Joachim Herz Stiftung: Forderung zum Transatlantischen Forschungsaustausch

Stichtag: laufend, bis 2025

Um den deutsch-US-amerikanischen Forschungsaustausch in den Wirtschaftswissenschaften und der
Wirtschaftsdidaktik zu fordern, bieten wir vier unterschiedliche Austauschformate an. Forscher:iinnen
konnen sich bewerben fir

B die Ausrichtung einer Veranstaltung in Deutschland oder in den USA
B die Teilnahme an einer Veranstaltung in den USA

B einen Forschungsauftenthalt in den USA bewerben oder

B die Aufnahme einer*eines Gastforschenden Deutschland.

- Weitere Informationen

Joachim Herz Stiftung:Add-on Fellowships for Interdisciplinary Economics and Interdisciplinary Busi-

ness Administration

Stichtag: 2. August 2023

Die Joachim Herz Stiftung fordert 50 junge Wissenschaftler:iinnen, die an wirtschaftswissenschaftlichen
Forschungsfragen mit interdisziplindrem Bezug arbeiten mit bis zu 12.500 Euro monatlich. Mit dem Fel-
lowship erhalten Add-on Fellows eine finanzielle Férderung und sind Teil eines Netzwerkes junger enga-
gierter Wissenschaftler:iinnen.

Das Programm richtet sich an Doktorand:innen, Postdocs und Juniorprofessor:innen, die mit Bezug zu

einer an die Wirtschaftswissenschaften grenzenden Disziplin arbeiten.

- Weitere Informationen

JSPS: Invitational Fellowships for Research in Japan
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Deadline: September 1,2023 (5 p.m. JST)

The Japan Society for the Promotion of Science (JSPS) runs programmes that enable foreign researchers
with excellent track records to undertake research stays in Japan. There are options for long-term (2 to 10

months) and short-term (14 to 60 days) fellowships.
All fields of the humanities, social sciences and natural sciences are included under this program.
Applications are submitted to JSPS Tokyo via the host institute.

- Further information

FORSCHUNGSPREISE

Joachim Herz Preis 2024

Stichtag: 4. Oktober 2023

Mit dem ,Joachim Herz Preis” werden zukiinftig jahrlich alternierend in den Natur- und den Wirtschafts-
wissenschaften ganz herausragende junge Forscher:iinnen ausgezeichnet, die das Potential haben, auch
nach internationalen MaBstaben Spitzenforschung zu leisten. Der Preis soll es ihnen ermdéglichen, ihre
gesellschaftlich relevante interdisziplinare Forschung weiter zu vertiefen oder den Transfer dieser For-
schung voranbringen. Der Preis wird 2024 zum ersten Mal im Bereich Wirtschaft vergeben, 2025 im Be-

reich Naturwissenschaften.

Der Preis richtet sich an Nachwuchswissenschaftler:innen, die mit interdisziplindrem Bezug arbeiten und
deren Promotion mit Ablauf der Ausschreibungsfrist in der Regel nicht langer als 6 Jahre zurlickliegt. Bei
nachgewiesenen Ausfallzeiten (z. B. Krankheit, Pflege etc.) verlangert sich dieser Zeitraum entsprechend.
Zeiten der Kinderbetreuung werden Wissenschaftlerinnen pauschal mit zwei Jahren pro Kind angerech-

net.

Zur Zielgruppe gehoren Gruppen von Forschenden oder Einzelpersonen, die an einer Hochschule oder
anderen Forschungseinrichtung (6ffentlich-rechtliche Tragerschaft oder private gemeinniitzige Einrich-
tungen) in Deutschland tatig sind. Es konnen sich auch Forschende aus dem europaischen Ausland be-
werben, die zum Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht an einer Forschungseinrichtung in Deutschland
tatig sind. Die Forschungstatigkeit an einer deutschen Forschungseinrichtung muss dann spatestens bis

zum Zeitpunkt der Preisvergabe aufgenommen worden sein.

- Weitere Informationen
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Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft

Termin: 31.12.2023

Das Roman Herzog Institut zeichnet mit dem Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft
Nachwuchswissenschaftler*innen aus, die sich in ihren Dissertationen oder Habilitationen mit der Zu-
kunftsfahigkeit der Sozialen Marktwirtschaft und damit mit den zentralen ordnungspolitischen Fragestel-
lungen des 21. Jahrhunderts auseinandersetzen. Jahrlich werden bis zu drei Preise in Hohe von 20.000,
10.000 und 5.000 Euro vergeben. Moglich sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschlage von Pro-

fessor*innen, Fakultaten und Instituten.

- Weitere Informationen

Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024

Stichtag: 28. Februar 2024

Die Friedwart Bruckhaus-Preise fiir junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekréftigen das Anlie-
gen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu starken. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen treffen im Austausch aufeinander und werden so in

ihrer Bedeutung fiir die Gesellschaft auf verstandliche Weise zuganglich gemacht.

Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert — Beginn einer neuen Ara? werden Preise fiir wissenschaftliche

und journalistische Arbeiten vergeben.

- Weitere Informationen

VERANSTALTUNGEN

EU/NKS ERC: Synergy Grant 2024 - Infoveranstaltung

Termin: 27. Juli 2023, 10 - 11:30 Uhr, Online
Am 12. Juli soll der Synergy Grant Call 2024 6ffnen. Am 27. Juli, von 10:00-11:30 Uhr, bietet die NKS ERC

eine Online-Informationsveranstaltung zum Call an. Eine Sprecherin der ERC-Exekutivagentur (ERCEA)
wird einen Uberblick zur Férderlinie Synergy Grants geben. Zuséatzlich wird ein erfolgreicher Synergy

Grantee einen Erfahrungsbericht tber die Antragstellung und die Umsetzung seines Projekts geben.
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- Direkt zur Anmeldung

EU/NKS: Brokerage Event und Info Days fiir das Horizon Europe Cluster 6

Termine: 26.09.2023 Brokerage Event; 27. & 28.09.2023 Cluster 6 Info Days

Das Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen flr Cluster 6, CARE4BIO, ladt zu einer Vernetzungsveranstal-
tung in Brissel ein. Hierbei stehen die kommenden Ausschreibungen fiir das Jahr 2024 im Fokus. Die

Veranstaltung bietet die Mdglichkeit, geeignete Konsortialpartner zu finden und kennenzulernen.

- Weitere Informationen

EU: Info Day und Brokerage Event for Cluster 2 (Culture, Creativity & Inclusive society)

Dates: 18 October 2023 Info Day; 19 October 2023 Brokerage Event

Under the Pillar 2 of Horizon Europe, Cluster 2 "Culture, Creativity and Inclusive Society" aims to meet EU
goals and priorities on enhancing democratic governance and citizens participation, on the safeguarding
and promotion of cultural heritage, and to respond to and shape multifaceted social, economic, techno-
logical and cultural transformations.

- Further information

AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

DFG: DFG verankert 6kologischen Nachhaltigkeitsgedanken im Forderhandeln

Beim Klimaschutz und der Umwelt- und Ressourcenschonung besteht auch fiir die Wissenschaft dringen-
der Handlungsbedarf. Die DFG hat deshalb auf ihrer Jahresversammlung das Thema Nachhaltigkeit pro-
minent diskutiert und grundlegende Beschliisse gefasst, um eine aktive Auseinandersetzung mit vor-

nehmlich 6kologischen Nachhaltigkeitsaspekten im Forschungsprozess anzuregen.

- Weitere Informationen

EU: Leitfaden zur EU-Finanzierung 2023 veroffentlicht
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Der Forschungsdienst des Europdischen Parlaments hat den diesjahrigen ,Guide to EU funding” verof-
fentlicht. Das Dokument enthdlt leicht verstandliche Informationen lber das gesamte Spektrum der EU-

Finanzierungsquellen.

Der Leitfaden richtet sich an regionale und lokale Behorden, Nichtregierungsorganisationen, Unterneh-
men, Fachleute und die Zivilgesellschaft. Er soll diesen Gruppen als Informationsquelle dartiber dienen,

wie sie fur ihre Projekte Finanzmittel aus verschiedenen EU-Fonds erhalten konnen.

- Weitere Informationen

EU-Kommission: European Innovation Scoreboard 2023

Die Europaische Kommission hat am 6. Juli 2023 das European Innovation Scoreboard 2023, eine jahrliche
Analyse der Innovationsleistung in der EU, veroffentlicht. Das Scoreboard soll dazu beitragen, Starken und
Schwachen im Innovationsokosystem der EU (zu dem insbesondere Horizon Europe einen wesentlichen

Beitrag leistet) insgesamt sowie im Vergleich der EU-Staaten und Regionen zu erkennen.

Das Scoreboard teilt Lander in vier Kategorien ein, von ,Emerging innovators”, deren Innovationsleistung
unter 70% des EU-Durchschnitts liegt, Gber ,Moderate und Strong Innovators”, bis zu den ,Innovation
leaders”, die Gber 125% des EU-Durchschnitts liegen. Im Vergleich zum Vorjahr gab es nur wenige Veran-
derungen. Allerdings ist die Innovationsleistung der EU im Zeitraum der vergangenen acht Jahre um 8,5
Prozentpunkte gestiegen. In diesem Zeitraum haben sich die Unterschiede zwischen den Landern in den
Kategorien "Strong und Moderate Innovators" verringert. Problematisch erscheint allerdings, dass die

Lander in der "Emerging Innovators" Gruppe keine wesentlichen Fortschritte gemacht haben.

In diesem Jahr liegt zum ersten Mal Danemark an der Spitze des Scoreboards, gefolgt von den nordischen
Staaten sowie Belgien und den Niederlanden. Deutschland ist mit Lindern wie Frankreich, Osterreich,
Luxemburg und Irland in der Kategorie ,Starke Innovatoren” (mit einer Leistung von 117,8 % (iber dem

EU-Durchschnitt) vertreten.

—> Direkt zum Scoreboard (pdf- download)

— Zum Landerprofil Deutschland (pdf-download)

EU: Bericht zu COVID-19-Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter in Forschung und In-

novation

Am 5. Mai 2023 verdéffentlichte die Europdische Kommission einen neuen Bericht zu den Auswirkungen
der Corona-Pandemie auf die Gleichstellung der Geschlechter in Forschung und Innovation. Der Bericht
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beleuchtet insbesondere die geschlechtsspezifischen Auswirkungen der Pandemie auf die akademische
Produktivitat, den wissenschaftlichen Nachwuchs und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Die Emp-
fehlungen richten sich an alle, die im Bereich Forschung und Innovation auf nationaler und EU-Ebene
politische Entscheidungen treffen, an Organisationen der Forschungsférderung und an Organisationen,
die Forschung betreiben. Eine zentrale Erkenntnis des Berichts ist, dass junge Wissenschaftlerinnen mit
Kindern besonders unter den Folgen der Pandemie leiden bzw. gelitten haben und kiinftig mehr Unter-
stlitzung brauchen. Insgesamt 12 internationale Forschende auf dem Gebiet der Geschlechtergerechtig-
keit in der Forschung haben an dem Bericht mitgewirkt. Ein Faktenblatt fasst die Ergebnisse des Berichts

Zusammen.

- Weitere Informationen (Faktenblatt und kompletter Bericht)

ALLEA: Update des Europiischen Verhaltenskodexes fiir Integritiit in der Forschung

ALLEA (All European Academies - ein Zusammenschluss von Wissenschaftsakademien in Europa) hat eine
aktualisierte Fassung des Europaischen Verhaltenskodex fir Integritat in der Forschung veréffentlicht.
Der Kodex wird u.a. von der EU-Kommission als Referenzdokument in Horizon Europe verwendet. Mit der
Aktualisierung werden aktuelle Entwicklungen in den Bereichen Gleichberechtigung, Vielfalt und Inklu-
sion, Datenmanagement (einschlieBlich Datenschutzaspekten und Nutzung von KI-Technologien), Open

Science und Forschungsbewertung beriicksichtigt.

In der neuen Fassung des Kodex wird u.a. die Bedeutung von Forschungskultur fiir die Integritat der For-
schung und eine gute wissenschaftliche Praxis hervorgehoben. Die Akteure werden aufgefordert, ver-
starkt Verantwortung fiir die Einhaltung und Férderung der dem Verhaltenskodex zugrunde liegenden
Praktiken und Grundsatze zu Gibernehmen. AuBBerdem werden Missstande in der Forschung adressiert

und Vorschlage zum Umgang mit ihnen gemacht.

Im Zusammenhang mit der Uberarbeitung des Kodex fand eine Konsultation von Interessengruppen

statt. An einer deutschen Ubersetzung des aktualisierten Verhaltenskodex wird im Moment gearbeitet.

- Direkt zum Kodex (pdf-downbload)

NEU: Wiibben Stifung Wissenschaft

Seit dem 1. April 2023 gibt es die Wiibben Stiftung Wissenschaft. Die Stiftung fordert deutschlandweit
wissenschaftlich denkende und arbeitende Personlichkeiten auf unterschiedlichen Karrierestufen. Das

Stipendienprogramm fiir herausragende Bachelor- und Masterstudent:innen in ihrem letzten Studienjahr
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startet im Herbst 2023. Die Forderprogramme Tenure Track und Advanced Professorship sind in der Kon-
zeptionsphase - hier bitten wir Sie noch um etwas Geduld. Die Webseite mit vollumfanglichen Informa-

tionen und Funktionalitdten wird Ende des Jahres zur Verfligung stehen.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Uber |hr Interesse, stehen lhnen jederzeit fiir Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstiitzen Sie bei lhren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und GroBBe des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.

IMPRESSUM

Herausgeber:

Servicestelle Forschungsférderung
Universitat Bayreuth
Universitatsstra3e 30

95447 Bayreuth

Redaktion: Dr. Mabel Braun

Servicestelle Forschungsférderung Seite 20 von 20


https://wuebben-stiftung-wissenschaft.org/de/

	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das International Office der UBT
	Ausschreibungen
	Universität Bayreuth: Bayreuth Humboldt Centre Calls
	Junior and Senior Fellowship Programme 2024
	Stichtag: 27.10.23
	Wissenschaftler*innen der Universität Bayreuth werden dazu aufgerufen, potenzielle Bewerber*innen aus dem Ausland auf diese Fördermöglichkeit hinzuweisen und gegebenenfalls als Host aktiv zu werden. Potenzielle Hosts der Bewerber*innen sind neben alle...


	Short Term Grants Programme 2023
	Stichtag: 04.11.2023
	Mit den Short Term Grants ermöglicht das Bayreuth Humboldt Centre Wissenschaftler*innen aus dem Ausland einen kurzen Gastaufenthalt an der Universität Bayreuth, um mit einer gastgebenden Wissenschaftlerin bzw. einem gastgebenden Wissenschaftler der Un...
	( Weitere Informationen

	DFG: Deutsch-afrikanische Kooperationsprojekte in der Infektiologie
	Stichtag: 30. Oktober 2023
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) fordert zur Einreichung von Antragsskizzen für gemeinsame Forschungsvorhaben mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in Afrika auf.
	Gegenstand der Ausschreibung ist:
	Die Erforschung von vernachlässigten tropischen Infektionskrankheiten bei Mensch und Tier, einschließlich deren soziale und verhaltensbezogene Aspekte. „Vernachlässigt“ heißt in diesem Zusammenhang, dass nur geringe Mittel für Grundlagenforschung zu d...
	Die Etablierung oder Vertiefung gleichgewichtiger Partnerschaften zu gegenseitigem Nutzen, um afrikanischen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern Forschung in den vor Ort wichtigen Themen zu ermöglichen und langfristig der deutschen Wissenschaft i...
	Die nachhaltige Förderung und Unterstützung akademischer und beruflicher Karrieren von jungen afrikanischen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern in ihren Heimatländern, um damit einen Beitrag zum Aufbau von Forschungskapazitäten in Afrika zu leis...
	Die Stärkung der innerafrikanischen wissenschaftlichen Vernetzung; daher können auch mehrere afrikanische Partnerinnen beziehungsweise Partner an einem Projekt beteiligt sein.
	Die DFG will schwerpunktmäßig Forscherinnen und Forscher in der Human- und in der Veterinärmedizin ermutigen, Fördermittel für die Erforschung vernachlässigter tropischer Infektionskrankheiten zu beantragen. Projekte zu HIV, Malaria und Tuberkulose fa...
	( Weitere Informationen


	DFG: Priority Programme “META-REP: A Meta-scientific Programme to Analyse and Optimise Replicability in the Behavioural, Social and Cognitive Sciences” (SPP 2317)
	Deadline: 24 January 2024
	In 2020, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) has established the Priority Programme entitled “META-REP: A Meta-scientific Programme to Analyse and Optimise Replicability in the Behavioural, Social and Co...
	The Priority Programme META-REP aims to contribute to this discussion by adding a non-normative, empirically informed meta-scientific perspective. More specifically, META-REP has been initiated to tackle three overarching questions:
	(1) The “what” question, which includes…
	 the development, comparison and refinement of conceptual, methodological and statistical approaches to estimate reproducibility, robustness, “direct” replicability and generalisability in the behavioural, social and cognitive sciences, respectively;
	 a clear conceptualisation and empirical operationalisation of replication failure vs. success in the behavioural, social and cognitive sciences.
	(2)  The “why” question, which includes…
	 the systematic documentation and comparison of research practices, incentive systems, journal policies and (implicit and explicit) normative expectations (e.g. publication pressure) in the behavioural, social and cognitive sciences and their respect...
	 the systematic evaluation of the impact of questionable research practices, underspecified theories, design characteristics and/or invalid measurement models on replication rates in the behavioural, social and cognitive sciences.
	(3) The “how” question, which includes…
	 the development of measures, strategies and tools, and the evaluation of these regarding their plausibility, validity, acceptability, feasibility and their positive (and potentially negative/undesired) effects;
	 the assessment and evaluation of instruments to monitor changes in norms, incentive structures and scientific practices in their respective scientific discipline and their effects (within and beyond the scientific ecosystem).
	While most projects in the first funding phase have focused on the “what” and the “why” question (see the SPP’s website under the link below for an overview of projects), we expect the second funding phase to focus more strongly on the “how” question ...
	Preparatory meeting (video conference) on 19 September 2023 at 4:00 pm (CEST, UTC+2).
	( Further information


	DFG: DFG-Kalender 2024: Aufruf zum Foto-Wettbewerb
	Stichtag: 15. September 2023
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) sucht für ihren Wandkalender 2024 Fotomotive, die auf ausgewählte DFG-geförderte Projekte verweisen und initiiert dazu einen Fotowettbewerb: Beteiligen können sich Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus ...
	Teilnahmeberechtigt sind alle derzeit DFG-geförderten Projekte. Die eingesandten Fotos können sowohl von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern als auch von (durch die Projekte beauftragte) Fotografinnen und Fotografen stammen. Zudem können Illustr...
	( Weitere Informationen


	EU: Call for proposals for ERC SynergyGrant 2024
	Deadline: 08 November 2023 17:00:00 Brussels time
	The aim is to provide support for a small group of two to four Principal Investigators to jointly address ambitious research problems that could not be addressed by the individual Principal Investigators and their teams working alone. Synergy projects...
	Principal Investigators of any career stage are welcome and must demonstrate the ground-breaking nature, ambition and feasibility of their scientific proposal. Principal Investigators must also demonstrate that their group can successfully bring toget...
	There is a virtual Info-Session on July 27, held by the national NKS ERC (see “Veranstaltungen”)
	( Further information


	BMBF: Förderung von Verbundvorhaben zur Entwicklung und Erprobung von Grundbildungspfaden und eines begleitenden Metavorhabens im Bereich Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener
	Stichtag: 31. Oktober 2023
	Mit der vorliegenden Förderbekanntmachung verfolgt das BMBF die übergreifenden Ziele, die Vernetzung und Zusammenarbeit der relevanten Akteure der allgemeinen und beruflichen Weiterbildung im Bereich der Alphabetisierung und Grundbildung Erwachsener a...
	Gegenstand der Förderung sind
	 Regionale Grundbildungsnetzwerke
	Gefördert wird der Auf- und Ausbau von regional ausgerichteten Grundbildungsnetzwerken, die – soweit vorhanden – auf bereits bestehenden regionalen Netzwerkstrukturen der allgemeinen und beruflichen Weiterbildung aufbauen. Es werden ausschließlich Ver...
	 Metavorhaben (bundesweites Kompetenzzentrum)
	Als begleitendes Metavorhaben wird der Aufbau eines bundesweiten Kompetenzzentrums gefördert. Ziel des Metavorhabens ist, die Ergebnisse der Verbundvorhaben des Förderschwerpunkts „Entwicklung von Grundbildungspfaden“ in einen übergreifenden wissensc...
	Antragsberechtigt für die Verbundkoordination des Metavorhabens sind:
	Staatliche und staatlich anerkannte Hochschulen, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen sowie private, nicht gewinnorientierte Organisationen mit Bezug zur Bildungsforschung. Einrichtungen der Bildungspraxis können bei Bedarf einbezogen werden und ...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Projekten im Wissenschaftsjahr 2024 – Freiheit
	Stichtag: 8. September 2023
	Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) richtet gemeinsam mit Partnern aus Wissenschafts-, Bildungs- und Kultureinrichtungen sowie Akteuren1 aus Politik, Zivilgesellschaft und Medien seit dem Jahr 2000 die Wissenschaftsjahre aus. Durch ...
	Ziel der Wissenschaftsjahre ist es, Bürger in vielfältigen Formaten in einen Dialog mit Wissenschaft und Forschung zu bringen und die Öffentlichkeit (stärker für Wissenschaft zu interessieren. Forschung und dazugehörige Erkenntnisgewinnungsprozesse so...
	Das Wissenschaftsjahr 2024 – Freiheit organisiert sich inhaltlich in drei Themenfelder, die disziplinübergreifend und im Verbund unterschiedlicher Forschungsbereiche behandelt werden:
	 Was heißt Freiheit im Jahr 2024? […]
	 Freiheit künftiger Generationen […]
	 Freiheit in Europa und weltweit […]
	Gefördert werden Vorhaben, die sich mit Fragstellungen zu einem oder mehreren der oben skizzierten Themenfelder des Wissenschaftsjahres 2024 befassen. Gegenstand der Förderung sind:
	 Dialog- und Partizipationsformate
	 Informations- und Vermittlungsformate
	 edukative Vermittlungsformate
	 niedrigschwellige Beteiligungsangebote
	 interdisziplinäre und transdisziplinäre Formate
	 künstlerische und kulturelle Projekte
	Gefördert werden analoge, digitale und hybride Formate.
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Projekten zum Thema „DATIpilot – Fördern und Lernen für Innovation und Transfer: Ein Experimentierraum im Umfeld der DATI“
	Stichtage: 31. August 2023 (Modul 1) bzw. 16. Oktober 2023 (Modul 2)
	Der Wissens- und Technologietransfer zwischen wissenschaftlichen Einrichtungen – HAW, Universitäten und Forschungseinrichtungen – und Einrichtungen aus der Praxis, beispielweise Unternehmen, Vereine, Verbände oder Verwaltungen, trägt maßgeblich zu For...
	Übergeordnete Ziele der DATIpilot-Förderung sind:
	 Ergebnisse und Kompetenzen der wissenschaftlichen Forschung für die Entwicklung von technologischen wie Sozialen Innovationen zu nutzen,
	 wissenschaftliche Forschungsergebnisse für eine zukünftige innovative Anwendung zu qualifizieren,
	 neue Anwendungsmöglichkeiten für wissenschaftliche Forschungsergebnisse zu erschließen,
	 erfolgreiche Transfer- und/oder Innovationsaktivitäten zu skalieren,
	 neue Formate für effektiven Austausch, Ko-Kreation und Kooperation in Partnerschaften zwischen Wissenschaft und Praxis zu erproben,
	 potentielle Anwendungspartnerinnen und -partner aus Wirtschaft, Gesellschaft oder Verwaltung für eine Beteiligung an Forschungs- und Innovationsprozessen zu gewinnen,
	 nachhaltige Partnerschaften zwischen Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft und Verwaltung zu stärken,
	 Voraussetzungen, z. B. in Bezug auf rechtliche Rahmenbedingungen, für eine erfolgreiche Überführung von Forschungsergebnissen in eine Anwendung zu klären.
	Zur Erreichung der oben genannten Ziele werden Projekte in zwei, frei wählbaren Modulen gefördert:
	Modul 1 – Innovationssprints
	Gefördert werden anwendungsorientierte Forschungs- und Transferprojekte als Einzelprojekt an HAW, Universitäten oder außeruniversitären Forschungseinrichtungen oder als Verbundprojekt mit jeweils maximal einer Partnerin bzw. einem Partner aus der Wiss...
	Modul 2 – Innovationscommunities
	Gefördert werden thematisch definierte Innovationscommunities, die sich aus einer offenen Anzahl an Mitgliedern mit unterschiedlichen Rollen zusammensetzen. Ein Kern an zentralen Mitgliedern ist für die strategische Steuerung und das Management der Co...
	( Weitere Informationen


	BMEL: Förderung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben sowie von Maßnahmen zum Technologie- und Wissenstransfer für eine nachhaltige Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung von landwirtschaftlichen Produkten
	Stichtag: Förderaufrufe zu spezifischen Themenbereichen werden veröffentlicht
	Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) gewährt nach Maßgabe dieser Richtlinie eine Förderung zur Durchführung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben sowie Maßnahmen zum Technologie- und Wissenstransfer für eine nachhaltige Erz...
	Thematisch sollen Projekte in folgenden Bereichen gefördert werden:
	2.1 Nachhaltige Verfahren der Landbewirtschaftung und tierischen Erzeugung
	Nachhaltige Landwirtschaft zeichnet sich neben einem ökonomisch tragfähigen und sozial verantwortlichen Konzept insbesondere durch eine umweltgerechte Landbewirtschaftung und tiergerechte Haltungssysteme aus. Diese Wirtschaftsformen werden bestimmt du...
	2.2 Nachhaltige Ernährung und nachhaltige Verarbeitungs- und Vermarktungsformen für Agrarprodukte, auch im Hinblick auf Ressourceneffizienz
	Die Vorhaben müssen neuartig sein und gegenüber herkömmlichen Verfahrensweisen zu erheblichen Vorteilen führen. Systemische Ansätze werden dabei bevorzugt gefördert.
	( Weitere Informationen


	BMEL: Green ERA-Hub: Transnationale Forschungsvorhaben
	Deadline pre-registration: 20th July 2023, 12:00 CEST (Berlin, Germany)
	Deadline proposal submission: 7th September 2023, 12:00 CEST (Berlin, Germany)
	The objective of this Call is to support projects that contribute to the development of more sustainable and resilient food and farming systems. This includes consideration of what resources are used and how they are used; reduction of greenhouse gas ...
	The scope covers both organic and conventional farming and/or food approaches. A holistic systems approach to food and farming systems is encouraged both pre- and post-farm gate. Such an approach could be, for instance, to look at circularity, closing...
	Proposals must address at least one of the following four topics which may also be combined in various ways; the items listed under each topic are not exhaustive for that topic. Not included in the scope are cultivated meat and precision fermentation ...
	 Topic 1: Enhance fertilizer efficiency and reduce fertilizer use
	 Topic 2: Increase European protein self-sufficiency
	 Topic 3: Mitigate GHG emissions in agricultural and food systems
	 Topic 4: Sustainable energy use and production in agri-food systems
	( Further information


	Joachim Herz Stiftung: Förderung zum Transatlantischen Forschungsaustausch
	Stichtag: laufend, bis 2025
	Um den deutsch-US-amerikanischen Forschungsaustausch in den Wirtschaftswissenschaften und der Wirtschaftsdidaktik zu fördern, bieten wir vier unterschiedliche Austauschformate an. Forscher:innen können sich bewerben für
	 die Ausrichtung einer Veranstaltung in Deutschland oder in den USA
	 die Teilnahme an einer Veranstaltung in den USA
	 einen Forschungsauftenthalt in den USA bewerben oder
	 die Aufnahme einer*eines Gastforschenden Deutschland.
	( Weitere Informationen


	Joachim Herz Stiftung:Add-on Fellowships for Interdisciplinary Economics and Interdisciplinary Business Administration
	Stichtag: 2. August 2023
	Die Joachim Herz Stiftung  fördert 50 junge Wissenschaftler:innen, die an wirtschaftswissenschaftlichen Forschungsfragen mit interdisziplinärem Bezug arbeiten mit bis zu 12.500 Euro monatlich. Mit dem Fellowship erhalten Add-on Fellows eine finanziell...
	Das Programm richtet sich an Doktorand:innen, Postdocs und Juniorprofessor:innen, die mit Bezug zu einer an die Wirtschaftswissenschaften grenzenden Disziplin arbeiten.
	( Weitere Informationen


	JSPS: Invitational Fellowships for Research in Japan
	Deadline: September 1, 2023 (5 p.m. JST)
	The Japan Society for the Promotion of Science (JSPS) runs programmes that enable foreign researchers with excellent track records to undertake research stays in Japan. There are options for long-term (2 to 10 months) and short-term (14 to 60 days) fe...
	All fields of the humanities, social sciences and natural sciences are included under this program.
	Applications are submitted to JSPS Tokyo via the host institute.
	( Further information



	Forschungspreise
	Joachim Herz Preis 2024
	Stichtag: 4. Oktober 2023
	Mit dem „Joachim Herz Preis“ werden zukünftig jährlich alternierend in den Natur- und den Wirtschaftswissenschaften ganz herausragende junge Forscher:innen ausgezeichnet, die das Potential haben, auch nach internationalen Maßstäben Spitzenforschung zu...
	Der Preis richtet sich an Nachwuchswissenschaftler:innen, die mit interdisziplinärem Bezug arbeiten und deren Promotion mit Ablauf der Ausschreibungsfrist in der Regel nicht länger als 6 Jahre zurückliegt. Bei nachgewiesenen Ausfallzeiten (z. B. Krank...
	Zur Zielgruppe gehören Gruppen von Forschenden oder Einzelpersonen, die an einer Hochschule oder anderen Forschungseinrichtung (öffentlich-rechtliche Trägerschaft oder private gemeinnützige Einrichtungen) in Deutschland tätig sind. Es können sich auch...
	( Weitere Informationen


	Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft
	Termin: 31.12.2023
	Das Roman Herzog Institut zeichnet mit dem Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft Nachwuchswissenschaftler*innen aus, die sich in ihren Dissertationen oder Habilitationen mit der Zukunftsfähigkeit der Sozialen Marktwirtschaft und damit m...
	( Weitere Informationen


	Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024
	Stichtag: 28. Februar 2024
	Die Friedwart Bruckhaus-Preise für junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekräftigen das Anliegen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu stärken. Wissenschaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen tre...
	Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert – Beginn einer neuen Ära? werden Preise für wissenschaftliche und journalistische Arbeiten vergeben.
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	EU/NKS ERC: Synergy Grant 2024 - Infoveranstaltung
	Termin: 27. Juli 2023, 10 – 11:30 Uhr, Online
	Am 12. Juli soll der Synergy Grant Call 2024 öffnen. Am 27. Juli, von 10:00-11:30 Uhr, bietet die NKS ERC eine Online-Informationsveranstaltung zum Call an. Eine Sprecherin der ERC-Exekutivagentur (ERCEA) wird einen Überblick zur Förderlinie Synergy G...
	( Direkt zur Anmeldung


	EU/NKS: Brokerage Event und Info Days für das Horizon Europe Cluster 6
	Termine: 26.09.2023 Brokerage Event; 27. & 28.09.2023 Cluster 6 Info Days
	Das Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen für Cluster 6, CARE4BIO, lädt zu einer Vernetzungsveranstaltung in Brüssel ein. Hierbei stehen die kommenden Ausschreibungen für das Jahr 2024 im Fokus. Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, geeignete Kon...
	( Weitere Informationen


	EU: Info Day und Brokerage Event for Cluster 2 (Culture, Creativity & Inclusive society)
	Dates: 18 October 2023 Info Day; 19 October 2023 Brokerage Event
	Under the Pillar 2 of Horizon Europe, Cluster 2 "Culture, Creativity and Inclusive Society" aims to meet EU goals and priorities on enhancing democratic governance and citizens participation, on the safeguarding and promotion of cultural heritage, and...
	( Further information



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	DFG: DFG verankert ökologischen Nachhaltigkeitsgedanken im Förderhandeln
	Beim Klimaschutz und der Umwelt- und Ressourcenschonung besteht auch für die Wissenschaft dringender Handlungsbedarf. Die DFG hat deshalb auf ihrer Jahresversammlung das Thema Nachhaltigkeit prominent diskutiert und grundlegende Beschlüsse gefasst, um...
	( Weitere Informationen

	EU: Leitfaden zur EU-Finanzierung 2023 veröffentlicht
	Der Forschungsdienst des Europäischen Parlaments hat den diesjährigen „Guide to EU funding“ veröffentlicht. Das Dokument enthält leicht verständliche Informationen über das gesamte Spektrum der EU-Finanzierungsquellen.
	Der Leitfaden richtet sich an regionale und lokale Behörden, Nichtregierungsorganisationen, Unternehmen, Fachleute und die Zivilgesellschaft. Er soll diesen Gruppen als Informationsquelle darüber dienen, wie sie für ihre Projekte Finanzmittel aus vers...
	( Weitere Informationen

	EU-Kommission: European Innovation Scoreboard 2023
	Die Europäische Kommission hat am 6. Juli 2023 das European Innovation Scoreboard 2023, eine jährliche Analyse der Innovationsleistung in der EU, veröffentlicht. Das Scoreboard soll dazu beitragen, Stärken und Schwächen im Innovationsökosystem der EU ...
	Das Scoreboard teilt Länder in vier Kategorien ein, von „Emerging innovators“, deren Innovationsleistung unter 70% des EU-Durchschnitts liegt, über „Moderate und Strong Innovators“, bis zu den „Innovation leaders“, die über 125% des EU-Durchschnitts l...
	In diesem Jahr liegt zum ersten Mal Dänemark an der Spitze des Scoreboards, gefolgt von den nordischen Staaten sowie Belgien und den Niederlanden. Deutschland ist mit Ländern wie Frankreich, Österreich, Luxemburg und Irland in der Kategorie „Starke In...
	( Direkt zum Scoreboard (pdf- download)
	( Zum Länderprofil Deutschland (pdf-download)

	EU: Bericht zu COVID-19-Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter in Forschung und Innovation
	Am 5. Mai 2023 veröffentlichte die Europäische Kommission einen neuen Bericht zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Gleichstellung der Geschlechter in Forschung und Innovation. Der Bericht beleuchtet insbesondere die geschlechtsspezifischen ...
	( Weitere Informationen (Faktenblatt und kompletter Bericht)

	ALLEA: Update des Europäischen Verhaltenskodexes für Integrität in der Forschung
	ALLEA (All European Academies - ein Zusammenschluss von Wissenschaftsakademien in Europa) hat eine aktualisierte Fassung des Europäischen Verhaltenskodex für Integrität in der Forschung veröffentlicht. Der Kodex wird u.a. von der EU-Kommission als Ref...
	In der neuen Fassung des Kodex wird u.a. die Bedeutung von Forschungskultur für die Integrität der Forschung und eine gute wissenschaftliche Praxis hervorgehoben. Die Akteure werden aufgefordert, verstärkt Verantwortung für die Einhaltung und Förderun...
	Im Zusammenhang mit der Überarbeitung des Kodex fand eine Konsultation von Interessengruppen statt. An einer deutschen Übersetzung des aktualisierten Verhaltenskodex wird im Moment gearbeitet.
	( Direkt zum Kodex (pdf-downbload)

	NEU: Wübben Stifung Wissenschaft
	Seit dem 1. April 2023 gibt es die Wübben Stiftung Wissenschaft. Die Stiftung fördert deutschlandweit wissenschaftlich denkende und arbeitende Persönlichkeiten auf unterschiedlichen Karrierestufen. Das Stipendienprogramm für herausragende Bachelor- un...
	( Weitere Informationen



